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e Ön2Das Planderſtündchen von Fil

Halle 7 Juni
Zwei Jahre lang haben ſich Kaiſer Wilhelm und

Alexander III nicht geſehen ſo lange hat der Zar gezandert ehe
er ſich entſchloß dem deutſchen Kaiſer ſeinen Gegenbeſuch abzu
ſtatten Nunmehr werden ſich die Herrſcher von Deutſchland und
Rußland in Kiel dem erſten Kriegshafen des Deutſchen Reiches
begegnen Von der Feier der goldenen Hochzeit ſeiner Schwiegereltern eilt der Zar hinweg um eine Stunde lang in der Geſelt

ſchaft Kaiſer Wilhelms zu verweilen Dann kehrt er nach Däne
mark zurück denn er hat der Höflichkeit den ſchuldigen Tribut
geleiſtet Als Tag an welchem ſich die beiden Herrſcher nach zwei
Jahren wieder von Antlitz zu Antlitz ſehen ſollen iſt der hentige
7 Juni beſtimmt Die Zeit der Ankunft des Zaren ward mit
einem geheimnißvollen Schleier umhüllt damit nicht ungebetene
Gäſte ſich einſtellen damit der Zar nicht durch ſchreckliche Zeichen
gemahnt wird an die Noth das Elend und die Unterdrückung
welche in ſeinem weiten Reiche herrſchen

Mit geſpannter Aufmerkſamkeit blickt die Welt nach Kiel
Der merkwürdige Zuſtand in dem ſich Europa nnn ſeit Jahren
befindet dieſes Hangen und Bangen dieſe fortwährende Angſt vor
dem Ungewiſſen haben etwas Beklemmendes und die Welt iſt
nervös geworden Deshalb werden auch Ereigniſſe denen ſonſt
in politiſchen Zeiten keine beſondere Bedeutung zugeſchrieben wer
den mit lebhafter Spannung verfolgt Der Gegenbeſuch des Zaren
iſt ein reiner Höflichkeitsakt zwiſchen Kaiſer Wilhelm und
Alexander III beſtehen keine beſonderen perſönlichen Sympathien
und vom Planderſtündchen in Kiel iſt keine Wendung in der
europäiſchen Politik zu erwarten Kaiſer Wilhelm wird eine ruſſiſche
Uniform anziehen der Zar in der Kleidung eines deutſchen Kriegers
erſcheinen höfliche Fragen und höfliche Antworten werden aus
getauſcht nud Orden an die Leute verliehen werden Dann wird
der Zar nach Dänemark zu ſeiner Familie zurückkehren nachdem
er das ſtrenge Gebot der Höflichkeit erfüllt

Von Politik wird während des Planderſtündchens von Kiel
wohl wenig die Rede ſein Wohl exiſtiren Fragen die nicht erſt
genaunt zu werden brauchen die noch ihrer Löſung harren und
im Oſten ſowie im Weſten Europas giebt es genug Probleme
die der Diplomatie noch manche ſchwere Stunde koſten dürften
Allein offiziell beſtehen dieſe Fragen nicht offiziell giebt es keine
elſäſſiſch lothringiſche Frage ſondern unr den Frankfurter Frieden
der für immerwährende Zeiten das Verhältniß zwiſchen Frankreich
und Deutſchland regeln ſoll offiziell giebt es keine bulgariſche
Frage ſondern nur einen Berliner Vertrag Von allen dieſen
Angelegenheiten wird in Kiel nicht geſprochen werden offiziell
herrſcht keine geſpannte Situation und doch will die Welt nicht
zur Ruhe kommen und doch wird jedes neue Friedenswort welches
von autoritativer Seite geſprochen wird mit Freunde und Be
friedigung aufgenommen ſind ſtets nene friedliche Kundgebungen
nothwendig um dieſe Beunrnhigung zu beſchwichtigen Die Zu
ſammenkunft Kaiſer Wilhelms mit Alexander III hat wohl eine
geringe politiſche Bedeutung ſie iſt ein Höflichkeitsakt den der
Menſch dem Menſchen erweiſt Die gute Sitte erfordert es ja

In harter Sohnle
Roman von Guſtav Jmme

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Mein Brnuder Welche Ausdrücke Quel horreur

mahnte die alte Dame
Verzeihnng ma söeur ſagte der Oberſt ich bin ein

alter Soldat ich habe noch mit bei Waterloo gefochten
und in Afrika gekämpft junger Mann wandte er ſich zu
Ulrich der Soldat legt die Worte nicht auf die Wagſchale
und mit dem werden ſie es auch ſo genau nicht nehmen

Wenn Sie mein Verwandter werden ſo werden Sie
meinen guten Onkel und ſein Goldherzchen kennen lernen
und ihm die rauhe Außenſeite vergeben feüſterte Made
moiſelle leiſe und ſah Ulrich ſchüchtern an

vHortenſe wie kaunſt Du ſogleich ſo beſtimmte Voraus
ſetzungen ſtellen weißt Du ob Herr von Freiburg uns
kennen lernen will bemerkte ſeufzend die Tante

Wenn Sie es mir geſtatten werde ich mich ſehr glück
lich fühlen die Bekanntſchaft fortzuſetzen beeilte ſich Ulrich
zu ſagen

An Gelegenheit dazu ſoll esBrav rief der Baron
Dir nicht fehlen Ich bitte Sie um Erlaubniß Madame
meinen Neffen bei Jhuen einführen zu dürfen

Madame Arcourt an welche die letzten Worte gerichtet
weitere Unterhaltung

abgebrochen

Auf einen Wink ſeines Onkels hatte Ulrich in der Loge
Platz genommen und ſah von hier aus der Vorſtellung zu
welcher die Damen mit der geſpannteſten Aufmerkſamkeit

legte eine ſo naive Theilnahme
ſchien ſo
dern nur

hier vor ſich ſah daß der
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auch im gewöhnlichen Leben daß jeder Beſuch erwidert werde
Aber die Welt nimmt es ſchon als Zeichen der Beſſerung der
Lage auf daß der Zar nicht noch ein drittes Jahr verſtreichen
läßt um dem deutſchen Kaiſer den Gegenbeſuch abzuſtatten

Wohl hat ſich Manches verändert ſeitdem Kaiſer Wilhelm und
Alexander III ſich zum letztenmale ſahen Die Feſte von Kron
ſtadt liegen zwiſchen den letzten Zuſammenkünften der beiden
Herrſcher und Alexander III hat ſtehend die Klänge fenes Liedes
mit angehört unter denen einſt die Franzoſen ſiegreich Deutſchland
durchzogen Aber die Befürchtungen welche ſich an die rauſchenden
Feierlichkeiten im ruſſiſchen Kriegshafen knüpften haben ſich nicht
erfüllt Die Welt iſt von dem fürchterlichen Unglück eines Krieges
verſchont geblieben aus dem höchſt einfachen Grunde weil keine
der Perſonen welche an der Spitze der großen Staaten ſtehen
den Krieg will Die Friedensliebe des deutſchen und öſterreichiſchen
Kaiſers iſt über jeden Zweifel erhaben und was in der Macht
dieſer beiden Monarchen ſteht um Europa die Segnungen des
Friedens zu erhalten wird ſtets geſchehen Und Alexander 1III
Auch er iſt jedem kriegeriſchen Abenteuer abgeneigt ſeine Friedens
liebe entſpringt wohl ebenſo ſehr der natürlichen Neigung ſeines
Charakters wie Erwägungen denen er ſich kaum wird verſchließen
können Rußland kann an keinen Krieg denken weil Rußland
nicht gerüſtet iſt Der ruſſiſche Monarch der im gegenwärtigen
Augenblick ſein Reich in einen großen Kampf ſtürzen würde hätte
eine ſchwere Verantwortung auf ſich geladen würde ein ver
zweifeltes Spiel ſpielen Und friedliebend und den Krieg haſſend
iſt auch der Mann der heute an der Spitze der franzöſiſchen
Republik ſteht Der Präſident der Republik Herr Carnot be
ſucht vielleicht den wächſernen Zaren im Panoptikum aber gefähr
liche Demonſtrationen ſind von dieſem ruhigen und allen
Abenteuern abholden Manne nicht zu erwarten Jtalien aber
hat abgeſehen von der friedlichen Geſinnung ſeines Monarchen
mit den inneren Verwicklungen zu viel zu thun als daß es an
auswärtige Verwicklungen denken könnte

Die Politik wird alſo nicht die Koſten der Unterhaltung in
Kiel tragen

legenheiten wirthſchaftlicher Natur welche während des Plander
ſtündchens von Kiel erörtert werden dürften Vielleicht kommen
die deutſchruſſiſchen Handelsbeziehungen dort zur Sprache vielleicht
wird die Anwendung der neuen deutſchen Tarife auf die Einfuhr
aus Rußland berührt werden Schon einmal hieß es daß
zwiſchen Deutſchland und Rußland diesbezüglich Unterhandlungen
ſchweben ſollten Aber für Rußland hätten ſolche Konzeſſionen
im gegenwärtigen Moment nur einen platoniſchen Werth mag
die Ernte im Zarenreiche im laufenden Jahre noch ſo glänzend
und reich ausfallen das Volk wird alle Vorräthe brauchen um
ſich vom Elend und Jammer welche in der letzten Zeit Rußland
heimſuchten zu erholen Das Plauderſtündchen in Kiel wird aber
äller Wahrſcheinlichkeit nach kein anderes Reſultat haben als daß
Kaiſer Wilhelm und Alexander III ſich wieder geſehen daß die
beiden Herrſcher wieder miteinander in perſönliche Berührung ge
treten ſind Niemand will den Krieg weil Alle ihn fürchten
Das Unſichere und Ungewiſſe des gegenwärtigen Zuſtandes er
ſcheint noch als unendlich beſſer als die Schrecken eines Krieges
die nicht zu ermeſſen ſind Deshalb werden auch die Fragen
die Jedermann kennt in Kiel nicht erörtert werden denn ſorg

Wenn die Monarchen von Deutſchland und Ruß
land qußer dem allgemeinen Austauſch von Höflichkeiten noch von
anderen Dingen ſprechen ſollten dann wären es höchſtens Ange

fältig wird Allem und Jedem ausgewichen werden was eine
Meinnngsverſchiedenheit hervorrufen könnte

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Juni Hofnachrichten Das Kaiſer
paar wohnte heute mit anderen Mitgliedern der königlichen
Familie dem Stiftnngsfeſte des Lehr Jnfanterie Bataillons bei
das in herkömmlicher Weiſe beim Neuen Palais bei Potsdam ge
feiert wurde Um 2 Uhr Nachmittags reiſte der Kaiſer mittelſt
Sonderzuges von der Station Wildpark aus über Oldesloe nach
Kiel wo er mit dem Kaiſer Alexander von Rußland zuſammen
treffen wird Ueber die Rückkehr nach Potsdam ſind noch keine
Dispoſitionen getroffen

Der Ankunft des italieniſchen Käönigspaares
am Berliner Hofe wird am 8 d M entgegengeſehen Das
Königspaar wird im Stadtſchloſſe zu Potsdam jene Flucht von
Gemächern bewohnen welche nachdem ſie Kaiſer Alexander I im
Jahre 1804 bewohnt die ruſſiſchen Kammern genannt werden
Die Ausſicht aus dieſen Zimmern geht über den Luſtgarten anf
die Garniſonkirche

Fürſt Bismarck wird ſich wie die Hamb Nachr
mittheilen am 17 oder 18 d M von hier möglicherweiſe über
Schönhauſen nach Dresden begeben dort übernachten und am
19 nach Wien weiterreiſen wo die Anknuft ſpät Abends erfolgen
würde Nach ſeiner Theilnahme an der Hochzeit des Grafen
Herbert Bismarck die nach den neueren Dispoſitionen nicht
in Finme ſondern in Wien am 21 Juni ſtattfindet dürfte ſich
der Fürſt nach Kiſſingen begeben

Die neue Militärvorlage darf wie ein Berliner
Börſenblatt erfahren haben will für die nächſte Reichstags Seſſion
wohl nicht erwartet werden ſondern erſt für die folgende Man

t davon daß zunächſt vierte Bataillone bei allen Jnfanterieſpri
mentern aufgeſtellt und ſpäter in höhere Verbände vereinigt

werden ſollen Ob man dies nach den Erklärungen vom Re
giekungstiſche ans bei Berathung der Vorlage der Bitdung des
XVI und XVII Korpe 1890 als wahrſcheinlich anſehen darf er
ſcheint zweifelhaft Die Bildung von Einheiten der anderen
Waffen würde ſich uach und nach vollziehen wie überhaupt die
Ueberführung der Armee in die neuen Verhältniſſe der 2jährigen
Dienſtzeit doch nur eine allmähliche ſein könnte

Ueber die Winterſeſſion des Reichstags und
des preußiſchen Landtages haben an maßgebenden Stellen
bereits Erwägungen ſtattgefunden Die beiden Parlamente werden
danach vorausſichtlich in der erſten Hälfte des November
wieder einbernfen werden Von einer kurzen Reichstagsſeſſion im
Sommer anläßlich des Handelsvertrages mit Spanien ift bei dem
gegenwärtigen unerſprießlichen Stande der Verhandlungen nicht
mehr die Rede

Die Konſ Korreſp erklärt anf verſchiedene Au
fragen Die Frage betreffend eine Erweiterung des Partei
programms iſt keineswegs bis zum Herbſt vertagt Bald
nach Pfingſten wird über die Einberufung der Generalverſammlnug des
Wahlvereins der deutſchen Konſervativen Beſchluß gefaßt und ſo
dann das weitere über den Stand der Angelegenheit in autheutiſcher
Form veröffentlicht werden

Beobachter unwillkürlich auf die Vermuthung kam es ſei
ihr ein derartiger Geuuß noch nicht oft zu Theil geworden

Dementſprechend war auch ihre Unterhaltung in den
Zwiſchenakten nur einſilbig das ſoeben Geſehene und Gehörte
ſchien ſo mächtig in ihr nachzuwirken als daß ſie ein Ge
ſpräch über ferner liegende Gegenſtände hätte führen können
Auch Ulrich war viel zu ſehr unter dem Banne des em
pfangenen Eindrucks der allen ſeinen Vorſtellungen ſo ſchunr
ſtracks widerſprach als daß er ſich hätte zu einer Konverſation
aufgelegt fühlen ſollen So wurden nur einzelne Bemerkungen
zwiſchen dem Baron und der Tante ausgetauſcht während
der Oberſt im Hintergrunde der Loge es ſich bequem ge
macht hatte und ein wenig Luſt zeigte ein kleines Schläf
chen zu halten

Nach dem vierten Akt fand Ulrich es für angemeſſen
ſich zu empfehlen Madame Arcourt lud ihn zu einem
baldigen Beſuche ein was Hortenſe mit einem bezaubernden
Lächeln und Kopfnicken begleitete der Baron ſagte aber

Jch bringe ihn Jhnen morgen mit Madame unter
Verwandten macht man nicht lange Umſtände Ulrich war
von Kind an ein Sohn meines Hauſes und ſoll es bleiben
Jch hole Dich morgen ab Ulrich

Beſtimme mir die Zeit ich kann ja zu Dir kommen
lieber Onkel

Nein nein ich hole Dich beharrte der Baron
Der Lientenant kehrte nicht in die Loge zu den Kameraden

rn Es wäre ihm unmöglich geweſen ihren Fragen und
emerkungen Stand zu halten und darauf zu antworten

Er befand ſich in einer Anfregung in einem Ranuſche wie
er ähnliches noch nicht empfunden auch als er das Theater
gebäude verlaſſen hatte und die kalte Nachtluft ihn ernüchternd
nmwehte vermochte er ſich noch nicht ganz in die Wirklich
keit zurechtzufiunden
Auch in der Nähe hatte die Braut ſeines Onkels ganz

den Eindruck naiver unverſtellter Kindlichkeit auf ihn gemacht

s

Sie hatte zwar nur wenig geſprochen aber Stimmnie Laut
und Bewegung Alles war von einer ſo übereinſtimmenden
Natürlichkeit geweſen wie ſie ein Spiel nicht hervorzubringen
vermochte Und dieſe Erſcheinung nein das war keine
Frau die ſchon eine zehnjährige befleckte Vergangenheit hinter
ſich hatte

Graf Falkenburg hatte ihn getänſcht und was ſeine
Konſine aubetraf ſo mußte die Angſt und der Widerwille
vor der Stiefmutter Leontiuens ſonſt klaren Blick und ge
rechtes Urtheil getrübt haben

Ulrich verbrachte eine unruhige Nacht Jn ſeinen Träumen
ſah er ſich in einem Ballon durch die Wolken ſchweben
Hortenſe an ſeiner Seite während Leoutine bemüht ſchien
den Flug des luftigen Fahrzenges zu hemmen und ihn zur
Erde herunter zu ziehen Er riß ſich los und die Fahrt
ging mit Hortenſe weiter eine aus den Wolken hervor
ragende Hand die er als die ſeines Onkels erkaunte ſteuerte
aber plötzlich ließ ſie los der Ballon ſchlug um mit einem
lauten Schrei ſtürzte Ulrich herans und erwachte

Der Morgen hatte ihn etwas ernüchtert er befand ſich
nicht mehr unter dem Banne der ihn am Abend gefangen
genommen und er beſchloß ſeine Beobachtungen weiter fort
zuſetzen Trotz dieſer guten Vorſätze empfand er aber ein
Unbehagen bei dem Gedanken ſeiner Kouſine unter die Augen
zu treten und mit ihr die Pläne zur Vernichtung Hortenſe s
weiter anszuſpinnen Er redete ſich ein er könne Leontine
doch jetzt gar zu wenig ſagen es ſei beſſer den heutigen
Beſuch abzuwarten denn um ſich ein richtiges Urtheil über
Menſchen zu bilden müſſe man ſie in ihrer eigenen Wohnung
und nicht in fremder Umgebung ſehen So ſchrieb er denn
ein Billet an Leontine worin er ihr mittheilte er habe im
Theater die bewußte Bekanntſchaft gemacht und werde ſie
an dieſem Tage fortſetzen er vermied dabei aber ſorgfältig
irgend eine Bemerkung über die betreffenden Perſonen laut
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General Auzeiger für Halle und den SaalkreisSeite 2 Mittwoch 8 Juni Nr 131 1 VJ ex Kaiſerl Kanzler Herr Schmiele wird gegen ſ VBeileidslelegromme an Ahlwardt und ſeine Fran geſchſct worden Empfindungen der Biſchöfe mchts ſet für die Machtſtelnng De I ehen des Monats nach Kaiſer Wilhelm Land zurückkehren Ferner iſt beſchloſſen wordeu ein eig y veranſtalten Größe Frankreichs ein wie I trigeyg des a ein
im als Saudeshauptmann die Geſchäfte der Neu Guinea um aus deſſen Erträgen eine beſſere Verpflegung Ahlwardts zu Volkes und deſſen unterſchiedloſe Unterwerſung unter die Geſetze einer An
Kompagnie wahrzunehmen Herr Schmiele iſt bereits Jahre im ermöglichen Nach der Staatsb Ztg ſaumelt man in antiſe des Laudes v Jar in
BismarckArchipel als Beamter der Kompagnie und zugleich als mitiſchen Kreiſen eine Geldſumme um durch deren Hiuterlegung cleichnet
Kanzler thätig geweſen die Freilaſſung des Verhafteten zu erwirken Augeblich ſind Belgien ErwägunKein glänzendes Bild von unſerm auswärtigen 15000 Mk ſchon gezeichnet Brüſſel 6 Juni Die Truppen der hieſigen Garniſon ProvinzHandel im Vorjahre geben die in dem ſoeben erſchienenen Die Buchdruckereibeſitzer Deutſchland s werden welche ſich gegenwärtigrim Lager von Beverloo benden werden Städte
Vierteljahrsheft des deutſchen Reiches veröffentlichten Zahlen über ſam 18 19 und 20 Juni in Breslan tagen Am Sonntag ſich kommenden Sonnabend angeſichts des großen Wahltages Argen
die deutſche Ein und Ausfuhr Der Werth der Einfuhr den 19 Juni findet die ordentliche Hauptverſammlung des Deut am 14 Jnni wieder in den hieſigen Kaſernen zuſammenfinden Aufgade
überſtieg den der Ausfuhr um 1063 Millionen Mark 1890 ſchen Buchdruckervereins ſtatt auf deren Tagesordnung u A die Am Wahltage werden die Truppen in den Kaſernen konſignirt ſein der
Detrig der Ueberſchuß der Einfuhr über die Ausfuhr 868 Millionen Begründung einer Unterſtützungskaſſe für arbeitsloſe Buchdrucker haben die
Mark 1889 833 Millionen 1888 83 Millionen 1887 wurden gehilfen auf der Reiſe und am Orte ſteht Tags darauf wird die Nußland an dieſe
noch für Millionen Mark und 1886 für 107 Millionen diesjährige Genoſſenſchaftsverfammlung abgehalten werden Die Petersburg 6 Juni Die Abaſa ſche Getreidekom an den
Mark Waaren mehr ausgeſührt als eingeführt Jn den Vor ſelbe wird ſich außer mit Wahlen mit einer Reviſion des Ge miſſion beſchloß die Geheimhaltung der Details der Ausfuhr S ihr
jahren bis 1881 zurück war die Einfuhr bald höher bald niedriger fahrentarifs und der Penſionirnng der Genoſſenſchaftsbeamten be bewilligungen bis zur Rückkehr des Zaren Erſt dann ſo Sunm
als die Ansfuhr geweſen die Differenz hatte aber nie über 80 ſchäftigen die Sanktioniru d Veröffentli lgei W denMillionen betragen Der Abgeordnete Bebel ſollte nach einer Meldung kulation wie ſie bei der und Mia e eT Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht ein Schreiben des Leip Tagebl gemüthskrank geworden ſein Dieſe fuhr auſtrat zu verhindern ung der Oofere und aans e
Caprivi s an den Verein der Berliner Kaufleute und Jndu Nachricht wird vom Vorwärts als gemeine Lüge bezeichnet Moskau 6 Jnni Die Polizei entdeckte eine neue Organ iglden

r s t a De gr Bebel ſei Donnerstag Abend geſund und m unter von London ſation und verhaf tete ſechszeh u Studenten der hie en de

erliner i i itergriſe i ite itadi ojek i t gt werden dürfe damit nicht die Au r er ſich etwa drei Wochen zu literariſchen Studien Univerſität vier Damen und den Buchhändler Prianiſchkow Dein ö
nahme daß die deutſche Juduſtrie in raſcher Aufeinanderfolge zur OberGlogau 6 Juni Der Kaiſer beſichtigte am Amerika f verrerBeſchickung zweier Weltausſtellungen ſich veranlaßt ſehe deutſche Sonnabend im Laufe des frühen Vormittags im Sch e z ih e ne e r Goree Schleſiſches r h dem Pegeimgton r u e nelnane i en

c n Kraften ge ſodann um r in der Pfarrkirche der Trauung des Fürſten Schreiben überreicht d ſen Kür beſpr räſiden 186 Lottfördert werden Keinesfalls aber könne ſchon für das Jahr v Radolin mit der Gräfin Johanna v Oppersd ff bei Den l r Fräſident ſieh die Ansſteüyng in Frage kometen a Graf Oppersdorff bei Den Harriſon hat die Entlaſſung in einem ebenſolchen Schreiben an vorauDer Verein Berliner Kaufleute und Jndu In e wie be ehe ad Wünſche genommen Der Schritt Viaines verurſacht großes Aufſehen zu gaſe 7
ſtrieller veſchloß in Uebereinſtimmung mit dem Aelkeſten in längerer ſuterrehnng npſanſen chof mal derſelbe am Vorabend der Ernennungen der Präſidentſchafts ausbreche
kollegium der Kaufmannſchaft die behufs Bildung einer Kiel 6 Juni Alle hieſgen und wiehrere Kriegeſhige don kandidaten erfolgte Die Anhänger Blaines in der Republikaniſchen Kammer
freien Vereinigung zur Schaffung eines Garautiefonds für eine Wilhelmshaven wurden zur Flottenparade vor be Jaren n liorgro tion el n d in Minneapolis zuſammen lampe u

Berliner Weltansſtellung eingeleiteten Maßnahmen bis beordert r hen r dncdetzum Herbſte zu vertagen Eine Mittheilung jenes Kolleginms er Jur en en ei und eklärt betreffs dieſer Aufſchiebnng obwohl das Kolleginn in ſeinem Oeſterreich Ungarn ſind entſchloſſen ihn für die Präſidentſchaft zu ernennen den

Intereſſe für die Ausſtellung nicht im Mindeſten nachgelaſſen Wien 6 Juni Der geſtern begonnene ſozialdemo m er
erachte es ſeine Vertagung aus gewichtigen Gründen für opportun kratiſche Parteitag dem Namens der deutſchen Sozialdemo Lokales Grundſti
überdies anch für völlig unſchädlich da es keinen früheren Zeit kratie der Abgeordnete Auer beiwohnte nahm zunächſt einen An 4 Stelle ge
punkt als das Jahr 1898 für die Ausſtellung in s Auge faſſe trag an worin ſtrafgerichtliche Erhebungen betreffs des Przibramer Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Oullenangade geſtattet n

Jn Sachen des einjährig freiwilligen Militär Grubenbrandes und die Beſtrafung der ſchuldtragenden Beamten Be Halle 7 Juni n
dienſtes iſt mitzutheilen daß die Zweifel die vor Kurzem dar gefordert wird Der wichtigſte Theil des Programms nämlich Znleihe Die hieſigen Bankhäuſer H F Lehmann Rein
über auftauchten ob in dieſem Jahre zum Herbſt das Befähigungs die Beilegung der Spaltung der ſozialdemokratiſchen Gruppen wird bold St ne znd Hermann Aruhold Co haben wie ins von ehren
zeugniß für den einjährigfreiwilligen Militärdienſt ohne Abſchlüß erſt morgen verhandelt und zum Abſchluſſe gebracht werden Die e n e e und war
prüfung erlangt werden könnte jetzt vollſtändig beſeitigt ſind bisherigen bezüglichen Ausführungen brachten nur meiſt perſönlich nonnen Spfeſeibe ſchen aheh hen en v Wenäre e vom To
Nachdem vor einiger Zeit für einen beſtimmten einzelnen Fall die zugeſpitzte gegenſeitige Vorwürfe der Parteiführer Verkauf zu bringen n m d e Egten gum freitändigen ſeinem
Verfügung vom rheiniſchen Provinzial Schulkolleginm getroffen Peſt 6 Juni Zur heutigen Feier des 25 Jahrestages Ein Jnbilänm der deutſchen Turner Das Jahr 1892 darauf a
war daß ausnahmsweiſe in dieſem Herbſt wie bisher das betr der Krönung des Kaiſers Franz Joſef als König von darf von der deutſchen Turnerei als ein Jubeljahr gefeiert werden h
Zeugniß ohne Prüfung erlaugt werden könne iſt nunmehr eine Ungarn ſind ſchon in der frühen Morgenſtunde alle Straßen Seit 1819 dem Jahre des Sand ſchen Alttentates auf Kohebue waren über de
für alle Schulen mit neunjährigem Kurſus verbindliche Beſtimmung der Hauptſtadt glänzend geſchmückt und von einer großen Menſchen erannklich alle Beſtrebungen die auf Hebung der Turnerei abzielten r n

in dieſem Sinne ergangen Es wird alſo ein Unterſekundaner menge in feſtlicher Kleidung belebt ne efalls er die vorgeſchriebene Zeit in Unterſekunda zugebracht hat Jt t Wdrub n Se mit der Turneret genau re an
und im Uebrigen allen Anforderungen genügt in dieſem Herbſt alien ine e t Finliefernoch das Befähigungszeugniß ohne Prüfung Qulangen en äll Rom 6 Jnni Dem deutſchen Botſchafter wurden n h ln ger e e e re d n
abweichenden Beſtimmungen die vor dem neueſten Erlaß etwa ge bei der Rückkehr vom Quirinal wohin er den König nach unſchuldig entlaſſen Mit dem Regierungsantritt Frickiih Winht r ſieben 4
troffen worden ſind werden ausdrücklich aufgehoben Schluß der Revue begleitete ſeitens der Menge lebhafte 1840 beſſerten ſich dieſe Zuſtände und genau vor 50 Jahren am 7

T Für die Welfenfounds Broſchüre wird ein Ovationen dargebracht Das Publikum rief dem in offenen Juni 1842 erließ Friedrich Wilhelm IV vom Schloſſe Sansſouci Ven
Verleger geſucht Nachdem die Bemühungen geſcheitert waren Wagen ſitzenden Grafen Solms welcher die Uniform der Aus die bekannte Kabinetsordre nach welcher die Leibesübungen als Sunt b
angeblich echte Quittungen hoher deutſcher Offiziere und Be Gardes du C orpes trug ſtürmiſch zu Hoch lebe Deutſch nothwendiger und unentbehrlicher Beſtandtheil der männlichen Erziehung m Woy
amten über die aus dem Welfenfonds empfangenen Geldbeträge land hoch die alliirte Ration da h anerkannt und Verfügungen getroffen wurden hatte be
in einem Schweizer Verlage zu veröffentlichen werden jetzt in Die Blätter beſprechen die Erklärung Giolittis in der Senenoneg n Wdangeiger ver v
37 der van e ded rer dere gemacht einen Budgetkommiſ ſion daß er an der Forderung eines ſechs öffentlicht in ſeiner neueſten Nummer die Ernennung des bisherigen Zucker

a zu der die Ge ahren der Veröffentlichung dieſer monatlichen Budgetproviſorinms feſthalte und meinen dieſelbe Rektors der lateiniſchen Hauptſchule und Kondirektors der Francke ſchen hier beir
lktenſtücke auf ſich nehmen würde gebe zu verſtehen daß das Kabinet zur Auflöſung der Stiftungen in Halle a S Dr Friedrich Wilhelm Richard Fries zum von ein
g e e en W die Mittheilung l Kammer ermächtigt ſei Serizſt r nungen W r S ne e en des ner Perſeveranza Crispi habe in Friedrichsruh ein mili hmnaſial Direktors Dr Ferdinan echer in Aurich zum Rektor ugenbltäriſches Protokoll unterzeichnet das Waliet verpflichte Frankreich dieſer Anſtalten Rieniens

dem Dreibund eventuell eine beſtimmte Anzahl Armeekorps zur Paris 6 Juni Die Feſtlichkeiten in Nanch ſind bis rig n der n vor der hieſigen Kaiſer er h
Verfügung zn ſtellen als völlig aus der Luft gegriffen Solches her ohne Zwiſcheufall verlaufen Die Zahl der dort verſammelten Leſtanden die Poſt chülfen Bett à e en en r machten
ſei niemals vorgekommen Jn Friedrichsrnh habe CErispi niemals Perſonen wird auf 150 000 geſchätzt man erwartet auch die An Schlemmer und Wegner hie e e Js w e
eine Unterſchrift politiſcher Natur gegeben Bezüglich der Heeres kunft des Grofzfürſten Konſtantin der ſich gegenwärtig in Contrexé Strauß Concerte Es ſei noch einmal darauf hingewieſen durch S
ſtärke Jtaliens ſei nicht einmal eine mündliche Verabrednng ge ville Dep Vosges aufhält Der Präſident Carnot traf geſtern daß der berühmte k k Hofballmuſik Direktor Herr E Strauß aus
troffen worden Die Firxirung einer Heeresziffer deren Erreichung Nachmittag um 5 Uhr ein und wurde von der Bevölkerung mit Wien mit ſeiner Künſtler Kapelle am 9 d M im Prinz Karl das gartens
das Maß der Freundſchaft zu beſtimmen hätte betrachtete Bis lebhaftem Jubel empfangen Der Vorbeimarſch der Truppen ver erſte ſeiner drei angekündigten Concerte veranſtaltet war wo
marck als eine Mißachtung der Verbündeten Jtaliens lief trotz des regneriſchen Wetters unter großem Jubel der Be Fyozialdemokratiſcher Parteitag für dio Provinz Sachſen Taſchen

Die Verhaftung des Rektors Ahlwardt iſt völkernng äußerſt glänzend Dem Präſidenten wurden während an n r t Frh am erſten Pfingſt tage zeichnet
wie deſſen Gattin dem B erklärt nicht wegen Betruges derſelben lebhafte Ovationen dargebracht Biſchof Turin az ſtellte Magdeburg Calbe Aſt Sesſeden Sangerha r dende 3 ihn ermittel
ſondern lediglich wegen Beleidigung der Firma Loewel dem Präſidenten der Republik die Geiſtlichkeit vor und betonte in micht beſchikt Die Verhandlungen bewegten ſich In e er E
und wegen Fluchtverdachts erfolgt Von anderer Seite einer Anſprache er ſelbſt wie die Geiſtlichkeit ſeiner Diözeſe theilten Neues trat wenig zu Tage Die Berichte der Delegirten über den neue P
heißt es daß Ahlwardt s Rede die er am Sonnabend vor acht die patriotiſchen Empfindungen des lothringiſchen Volkes und Stand der ſozialdemokratiſchen Bewegung in den einzelnen Kreiſen hier unt
Tagen in Zwickau gehalten hat Veranlaſſung zur Jnhaftirung wünſchten eine Einigung des franzöſiſchen Volkes in Gerechtigkeit lauteten für dieſelbe mehr oder weniger günſtig Doch ſelbſt aus den wurden
gegeben habe Er hatte dort behanptet daß der Kommandenr und Freiheit Sie erfüllten ihre Pflicht der Unterwerfung gegen Besirken für welche der Stand der Brwegung als günſtig bezeichnet u er
eines brandenburgiſchen Regiments ſeine ſämmtlichen Gewehre als über der Regiernng allein ſie ſeien gewillt auch ihrer religiöſen urde blieben Klagen über einen in jüngſter Zeit bemerkbaren Still ab
unbrauchbar zur Verfügung geſtellt habe in dieſer Behauptung Aufgabe gerecht zu werden Dieſen Prinzipien würden ſie treu 8 n er W r ar d e Den a ine
ſollen die Kriterien des Laundesverrathes gefunden worden bleiben um gleichzeitig dem Gewiſſen zu gehorchen und dem Vater Folge P L tritt e e a er des Seiner
ſein Aus einer antiſemitiſchen Verſammlung in Berlin ſind lande zu dienen Carnot erwiderte er begrüße die patriotiſchen und der für einzelne Kreiſe gewählten Agitationskommiſſionen gert

u v erſonewerden zu laſſen auch kamen Ausdrücke wie Angriff zwiſchen Ulrich und Leontine herrſchende Zuneigung er ſo an ihn geſtellt hatte und ward überdies der Antwort über den
Feind 2c womit er ſonſt ſo freigebig war nicht mehr vor wohl wie ſeine verſtorbene Gemahlin hatten ſich gewöhnt hoben da der Wagen in dieſem Augenblicke das Ziel ſeiner noch ga
Dem Lieutenant war ſo geſtand er ſich ſelbſt ein die ihn als ihren künftigen Schwiegerſohn zu betrachten er hoffte Beſtimmung erreicht hatte und der Diener den Schlag öffnete Paſſier

Siegesgewißheit ſchon ſehr abhanden gekommen was er ſich daher daß ſein Neffe ſeine günſtigen Anſichten über Made Punkt halb elf Uhr rief der Baron ſeinen Leuten zu
aber nicht eingeſtand war daß auch der Wunſch und die moiſelle de Barras auf die Tochter übertragen würde und Zu ſeinem Neffen gewendet fügte er erläuternd bei Die haben
Begier des Sieges ſich in ihm bedeutend eingedämpft hatte ſah in ihm denjenigen der Leontine dem Vaterhanuſe ent gnädige Tante duldet meine Gegenwart nicht länger und
Wenn er über die Heirath ſeufzte ſo geſchah dies bereits führen und dadurch allen ferneren unliebſamen Auftritten geſtattet mir nach derOper nur in ſeltenen Fällen noch den J beſtehen
wenn er hätte ehrlich ſein wollen mehr um Hortenſe s als ein Ende machen würde Daß dieſer wünſchenswerthe Zeit Thee mit meiner Braut zu trinken machten
um des Onkels willen punkt beſchleunigt werde dafür Sorge zu tragen gelobte Heute vollzog ſich der Beſuch nicht in jenem Schweigen Aywo

Dem Baron war das zufällige Zuſammentreffen mit ſich der Baron und jener Dunkelheit in welche gehüllt vor etlichen Tagen J jedenfal
ſeinem Neffen ſehr erwünſcht geweſen Leontinens heftige Jch wollte nicht daß Du eine ſteife Viſite bei meiner ein anderer Gaſt dieſes Haus betreten hatte Obgleich die ſich der
Abneigung gegen feine zweite Heirath ihre ſchroffe Abwehr Braut machteſt lieber Junge ſagte er als er zu Ulrich ins Vorhänge der Fenſter der erſten Etage herabgelaſſen waren Inſaſſei
jeder Beziehung zu ſeiner Braut berührten ihn peinlicher Zimmer trat darum ſchrieb ich Dir heute ich würde Dich belehrte der durch ſie in den dunklen Park fallende Licht v
und machten ihm mehr zu ſchaffen als er ſich ſeiner Tochter zum Thee abholen ſchein die Vorübergehenden doch daß ſämmtliche Zimmer er er
gegenüber merken ließ Glaubte er auch kein Wort von den Jch fürchte nuur Madame Arcourt wird das übel hell erleuchtet waren Der Portier hatte ſchon beim Anu ſuaſe t
gegen ſeine Braut erhobenen Beſchuldigungen ſo war er doch vermerken verſetzte Ulrich ſie ſcheint mir ſehr auf das fahren des Wagens die Hausthüre geöffnet und ſo ſtiegen überf
abhängig genug vom Urtheil der Welt daß er dergleichen Ceremoniell zu halten die Herren unbehindert durch den mit Topfgewächſen ge eine Fre
Gerüchte fürchtete und gern das Aufſehen vermieden hätte Ja ſie iſt die fleiſchgewordene Etikette lachte der ſchmückten Flur die teppichbelegte Treppe hinauf wo ihrer Wäu
das es machen mußte wenn ſeine Tochter offen vor aller Baron aber ich werde es ſchon bei ihr vertreten Unter in dem offenſtehenden Korridor ein älterer Diener von ſehr Namen
Welt ihre Unzufriedenheit mit ſeiner Wahl zur Schan trug uns lieber Ulrich man heirathet lieber ein Mädchen deſſen reſpektablem Anſehen wartete der ihnen die Ueberröcke ab
Wie nachher Stiefmutter und Stieftochter im Jnnern des Mutter oder Ehrendame im Punkte des Wohlanſtandes es nahm und ihnen voranſchreitend mit der Meldung der welcher
Hauſes zurechtkamen war nebenſächlich man konnte ſich etwas zu genan nimmt als wenn das Gegentheil der Fall Herr Baron von Reina die Thür öffnete Viele T
wenn man durchaus nicht harmonirte aus dem Wege gehen wäre Wie hat Dir denn meine Braut gefallen Bei Nennung des Namens flog eine zarte Elfengeſtalt e
nach Außen mußte aber der Schein gewahrt werden Sie waren unter dieſem Geſpräch zuſammen die Treppe die auf einem niedrigen Stuhle am Kamin geſeſſen hatte Dieſe

Zur Herbeiführnng eines ſolchen Ausgleiches für den er hinuntergegangen und in den harrenden Wagen geſtiegen mit einem Freudenruf auf und dem Baron entgegen blieb machen
trotz der ſtürmiſchen Scene mit Leontine die Hoffunng noch Die letzte Frage brachte Ulrich in Verlegenheit Er hätte aber verlegen und beſchämt ſtehen als ſie ſeinen Begleiter P önſte
nicht aufgegeben hatte erſchien ihm unn Niemand geeigneter gern geantwortet Sie iſt ein Engel und ſeinen Onkel erblickte n
als der Lieutenant Ulrich war ſein nächſter Verwandter zu ſeiner Wahl beglückwünſcht aber er wagte dies eingedenk Jean iſt aber entſetzlich ungeſchickt ſagte Madame P verfloſſ
er war in ſeinem Hauſe erzogen und vermöge ſeines be ſeiner eigentlichen Miſſion die ſich allmählich zu einer Art Arcourt ſich würdevoll vom Sopha erhebend warum meldet Pfingſt
deutenden Vermögens in deſſen Beſitz er ſich bereits befand von Alp für ihn geſtaltete doch nicht recht Er half ſich er nicht ordentlich Fortſetzung folgt zu Tau

z t 5 iſt keindoch arg mer a von ihm e e r daß des r n a z ſefeee warwwaaawoweoooonononwocoooes Klimamit ſeiner Wahl zufrieden war daß er ſeiner Braut die Wo haſt Du denn dieſe Perle aufgefunden Onkel ſich derAufmerkſamkeiten erwies die er für die verſtorbene Baronin Ja eine Perle iſt ſie rief der Baron eine Perle wette bot rer Auzeiger 4 ed
gehabt hatte ſo war damit ſchon eine Art von gültigem welche die ſchützende Muſchel noch kaum geſprengt hat Bei nörd ichen Winde zunächſt noch de ver n
Zeugniß ausgeſtellt Außerdem kannte aber der Baron die Er vergaß in ſeiner Extaſe daß ſein Neffe eine Frage änderlichen kühleren Wetters ohne weſeuntliche Niederſchläge
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bezeichnete Um hierin Wandel zu ſchaffen wurde erörtert wie eine
einheitliche geregelte Agitation für das in Frage kommende Gebiet zu
ſchaffen ſei Nach mehrſtündiger Berathung würde trotz mancher von
einer Anzahl von Rednern erhobener Bedenken der von denſelben als
war in ſeinem Endziel richtige doch gegenwärtig noch als verfrüht

dezeichnete Antrag angenommen durch welchen der Parteitag in der

Erwägung daß die ſozialdemokratiſche Bewegung in der
Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen namentlich in den kleinen
Städten und den mehr ländlichen Kreiſen noch ſehr im
Argen liege eine Agitations Kommiſſion einſetzte deren
Aufgabe es ſein ſoll alle die Agitation betreffenden Angelegenheiten ſo
die Beſchaffung von Rednern die Verbreitung von Agitationsſchriften
u ſ w zu vermitteln Zur Deckung der dadurch entſtehenden Koſten
haben die einzelnen Kreiſe einen prozentualen Antheil ihrer Einnahmen
an dieſe Kommiſſion abzuführen welche außerdem beauftragt wurde
an den ProvinzialPartei Vorſtand mit dem Erſuchen heranzutreten
daß ihr zur Jnangriffnahme der Cg für den Anfang eine gewiſſe
Summe gewährt wurde Zum Sitz der Kommiſſion wurde Halle
beſtimmt die Wahl der 3 Mitglieder wurde den hieſigen Genoſſen
überlaſſen Weiter wurde noch beſchloſſen ein Fiugblatt das
beſonders auf das Verſtändniß der ländlichen Bevöl
kern g zugeſchnitten die Frage Was wollen die So
zialdemokraten behandeln ſoll durch Maſſenausflüge der
ſtädtiſchen Genoſſen auf dem Lande vertheilen zu laſſen und ſo dort
die Agitation in erhöhtem Maße zu betreiben Weiter wurde noch
Bericht über den Stand der Parteipreſſe in den auf dem Parteitage

vertretenen Kreiſen erſtattet
Die Abhebung der Looſe zur 1 Klaſſe der 187 königl

preuß Klaſſenlotterie muß in der Zeit vom 7 bis 21 Juni
Die Auszahlung der Gewinne der 4 Klaſſe der

186 Lotterie erfolgt nach dem Erſcheinen der amtlichen Gewinnliſte
vorausſichtlich vom 16 Juni ab

Ein größeres Feuer hätte leicht am Sonnabend Abend im
Hauſe des Konditors B in der Burgſtraße in Giebichenſtein
ausbrechen können Die Dienſtmädchen hatten ſich nämlich in die
Kammer eingeſchloſſen um ſich zu waſchen Hierbei iſt die Petroleum
lampe umgefallen und explodirt Vor Schreck konnten die Mädchen

den Kammerſchlüſſel nicht ſofort finden Die nahen Betten waren ſehr
efährdet Nach dem Entfernen der Lampe verſuchten die Mädchenſie Flammen durch Aufwerfen ihrer Kleidungsſtücke zu erſticken aber

erſt Hausbewohnern gelang es das Feuer zu löſchen
b Kleiner Brand Geſtern Abend gegen 11 Uhr fand im

Grundſtück Pfännerhöhe ein Gardinenbrand ſtatt die zur
Stelle gerufene Feuerwehr kam nicht in Thätigkeit

Um ſein Leben kam in der Nacht zum Sonnabend der Ar
beiter Karl Koch zu Wörmlitz Derſelbe hatte mit ſeinem
Prinzipal dem Fabrikbeſitzer Huth daſelbſt und deſſen Angehörigen eine
Waſſerfahrt nach Beuchlitz unternommen Bereits dort klagte er über
Uebelkeit auf dem Rückwege ſtürzte er plötzlich über Bord ins Waſſer
und war ſofort todt trotzdem er ein geübter Schwimmer war der viele
vom Tode des Ertrinkens gerettet hatte Ein Schlaganfall hatte
ſeinem Leben ein Ende gemacht Die Leiche fand man kurze Zeit
darauf an der Stelle wo der Sturz in die Saale erfolgt war

Einen tragiſchen Ausgang hat jener Unglücksfall genommen
über den wir bereits in unſerer Sonntagmorgenausgabe berichteten
Der Handarbeiter Reinhardt aus dem Nachbarorte Seeben welcher
am Sonnabend Mittag in einer dort belegenen Sandgrube von einem
ſchwer beladenen Geſchirr überfahren wurde und hierbei Zermalmungen
eines Armes und Beines erlitten hatte iſt ſchon kurze Zeit nach ſeiner
Einlieferung in die hieſige Klinik an den Folgen der ſchweren Ver
letzungen verſtorben Der Verſtorbene hinterläßt ſeine Frau und
ſieben zum Theil noch unerzogene Kinder

Gut abgelaufen Geſtern Morgen fiel in einem Hotel in der
oberen großen Steinſtraße der Kellnerlehrling B durch ein
Oberlichtfenſter aus beträchtlicher Höhe in den Hofraum hinab
erlitt aber zum Glück nur unbedenkliche Verletzungen im Geſicht und
am Kopfe Derſelbe konnte die königl Klinik wohin man ihn gebracht
hatte bald wieder verlaſſen

Vom Treibriemen erfaſzt Auf dem Etabliſſement der hieſigen
Zuckerraffinerie wurde am Sonnabend der Arbeiter A von
hier beim Auflegen eines Treibriemens auf die Welle einer Centrifuge
von einem zwiſchen durch laufenden Treibriemen erfaßt jedoch auf
wunderbare Weiſe vor lebensgefährlichen Verletzungen bewahrt Jm
Augenblicke der Gefahr löſten ſich nämlich die die beiden Enden des
Niemens zuſammenhaltenden Klammern und der Unglückliche wurde
dadurch aus ſeiner ſchrecklichen Lage befreit Derſelbe erlitt trotzdem
d erhebliche Verletzungen des Geſichts die ärztliche Hülfe erforderlich
machten

Selbſtmord Am Sonnabend 9 Uhr fand eine junge Dame
durch Selbſtmord ihren Tod in den Wellen in der Nähe des Kaffee
gartens in Trotha Obwohl ſchnell Hülfe mittelſt Kahn zur Hand
war war dieſelbe nicht mehr zu retten Hut und Schirm ſowie das
Taſchentuch hatte ſie am Ufer niedergelegt Letzteres war B 8 ge
zeichnet Ueber die Perſönlichkeit der Selbſtmörderin iſt noch nichts
ermittelt worden

Ein Dieb abgefaßzt Jm Uhrengeſchäft von K Nachfolger
neue Promenade 16 erſchien heute Morgen der Arbeiter Fritze von
hier unter dem Vorgeben eine Uhr nebſt Kette kaufen zu wollen Es
wurden 7 verſchiedene Uhren beſſerer Qualität vorgelegt und fand
auch eine des Käufers Gefallen die dieſer nächſten Sonntag abzuholen
vorgab Kaum hatte F jedoch den Laden verlaſſen als K auch ſchon
einige werthvolle Uhren vermißte Sofort eilte er dem F nach und
traf ihn auch in einem Hauſe am gr Berlin wo er ſich verſteckt hatte
Seiner Feſtnahme ſetzte F heftigſten Widerſtand entgegen und bedrohte
K ſogar mit dem Meſſer Endlich gelang es mit Hülfe einiger anderen
Perſonen feſtzunehmen Die geſtohlenen goldenen Uhren im Werthe
von 186 Mark und 80 Mark wurden bei ihm noch vorgefunden außer
dem aber auch eine Uhrkette im Werthe von 35 Mark die vom Jnhaber
noch gar nicht vermißt aber ebenfalls bei ihm geſtohlen war Beim

Paſſieren des Hausflurs hatte F außerdem eine Scheibe des dort
hängenden Schaukaſtens eingeſchlagen und aus demſelben eine kleine
Weckeruhr geſtohlen die er auf der Flucht aber wohl weggeworfen
haben mußte denn ſie wurde bei ihm nicht vorgefunden

Verunglückte Feiertags Ausfahrt Zwei hieſige Familien
beſtehend aus 2 Männern 2 Frauen 2 Kindern und dem Kutſcher
machten geſtern Nachmittag eine Ausfahrt in einer eleganten einſpännigen
Equipage auf der Diemitzer Chauſſee nach Hohenthurm zu In der
Nähe des Diemitzer Chauſſee Hauſes brach plötzlich der Wagen
jedenfalls in Folge der übergroßen Laſt mitlen auseinander ſo daß
ſich der Vorder von dem Hinterwagen trennte Hierdurch wurden die
Jnſaſſen ſämmtlich etwas unſanft aus den Wagen geſchleudert kamen
jedoch glücklicher Weiſe ohne erhebliche Verletzungen davon Das Pferd
blieb ruhig vor dem zerbrochenen Wagen ſtehen

O Ueberfahren Ein Bicycler Dreirad der von der Delitzſcher
ſtraße her kam und vermuthlich Hohenthurm bezw Zöberitz zuſteuerte
überfuhr am Sonnabend Mittag bei der Diemitzer Eiſenbahnbrücke
eine Frau welche ihrein Manne das Mittageſſen bringen wollte derartig
daß ſie einen Armbruch davontrug Der Bichcler ſuchte eiligſt das
Weite und unglücklicherweiſe war Niemand in nächſter Nähe um ſeinen
Namen feſtſtellen zu können

Verregnete Pfingſten l
welcher Verluſt auch an irdiſchen Gütern

Welcher Jammer welche Enttäuſchung
liegt in dieſen zwei Worten

Viele Tauſende ſetzen ihre Hoffnung Freude und Luſt einzuheimſenauf das liebliche e und hünderte milder freundlicher Wirthe rechnen

darauf die Pfingſtfreude der Gäſte
Dieſe Letzteren beſonders müſſen ihre Rechnung mit dem Himmel

machen und wenn der Himmel ſie im Stich t dann gehen ihre
ſchönſten Berechnungen den Weg
macht einen dicken Strich durch ihre Hoffnungen und Entwürfe ihr
J Hoffen und Harren wird zu Waſſer
verfloſſenen und zerfloſſenen P
Pfingſtvergnüglingen nicht günſtig
zu Tauſenden hinaus ins Grüne
iſt kein ew ger Bund zu flechten

Klima ſchnell In den frühen tſich der Horizont und ein tückiſcher Regen praſſelte hernieder der ſich

t Landregen auf den Fluren von
vertr

Gäſte in klingende Münze umznſetzen

aller Rechenfehler Pfingſtregen

So war es diesmal an den zwei
Pfingſttagen Der Himmel war den

er lockte ſie am erſten Pfingſttage
Aber mit des Waſſers Mächten

und der Regen regnet in unſerem
Nachmittagsſtunden ſchon verfinſterte

denen er die Ausflügler
er der Landwirthſchaft vielleicht nützlichDheimiſch macht r armen Ausflügler welche zer

war nur ein ſchwacher Troſt für die

dem erſten zugemeſſen wird Der Ausflugsmuth war daher gewaltig ge

knitterte und beſchmutzte Kleider und einen tüchtigen Schnupfen als
Pfingſtſonntag Erinnerung heimbrachten Kühl und regneriſch ſetzte
auch der Pfingſtmontag ein der zweite Feiertag welchem zumal in
den Kreiſen der Dienenden eine noch höhere Feiertagsbedeutung als

ſunken Wer ſpaziert auch gern mit dem Regenſchirm durch Wald
und Flur Eine Freude an den verwäſſerten Pfingſten hatten die
Eiſenbahnbeamten und die Wirthe der Vergnögungsetabliſſements in der
Stadt Der Verkehr der an wolkenloſen Feiertagen bisweilen lebens
gefährlich iſt hatte unter ſolchen Umſtänden keine beängſtigenden Dimen
ſionen angenommen und konnte verhältnißmäßig leicht bewältigt werden
Ja das iſt nun einmal der Welt Lauf des Einen Unglück iſt des
Anderen Glück

Stenotachygraphie Nachdem ein in dieſer Kurzſchrift gegebener
Kurſus in Giebichenſtein mit gutem Erfolge durchgeführt iſt wird
am Donnerstag 9 Juni Abends 9 Uhr im Tinzer Garten daſelbſt
ein neuer Kurſus eröffnet

Aus der näljeren Amgebung
Hohenthurm 6 Juni Waghalſiger Sprung Derauf dem nahen Rittergute Queis bedienſteten Wirthſchafterin

H aus Oberpeißen paſſirte heute früh ein bedauerliches Malheur
Dieſelbe wollte etwas ſchnell den Garten des Rittergutes erreichen
und ſprang aus einem im Paterre gelegenen Fenſter in denſelben hinab
Dabei zog ſich die Unglückliche einen Beinbruch zu ſodaß ſie nach
der Klinik zu Halle transportirt werden mußte

Kleine Chronik
Magdeburg 6 Juni Eine Blutthat Am Freitag

Abend wurde der Konditor Witte in einem Zimmer ſeines auf der
Stephansbrücke befindlichen Ladens in einer Blutlache todt auf
gefunden Der Mann war mittels eines Beiles erſchlagen
worden Der Verdacht fiel auf ſeinen früheren Reiſenden Hermann
Knabe der am Nachmittag mit ihm geſehen worden Er verbüßte
bis Anfang dieſes Monats eine auf Anzeige des Witte wegen Unter
ſchlagung gegen ihn erkannte ſechsmonatliche Gefängnißſtrafe Kurz
vor dem Auffinden des Witte iſt ein Mann aus dem Laden gekommen
deſſen Beſchreibung genau auf Knabe paßte Seine Verhaftung iſt
bereits erfolgt

Berlin 6 Juni Eine ſchreckliche Blutthat wird aus
dem Dorfe Vieritz Kreis Weſthavelland gemeldet Am Donnerstag
Morgen wurde dort der bei dem Stellmachermeiſter Wernicke ſeit
fünf Jahren arbeitende Geſelle mit mehrfach zertrümmerter
Hirnſchale in der Werkſtatt aufgefunden Die Verletzungen welche
aller Vorausſicht nach den Tod des Geſellen herbeiführen werden
waren ihm durch Beilhiebe beigebracht Man nimmt an daß
Wernicke ſelbſt der auf den Geſellen ſchon lange eiferſüchtig geweſen
ſein ſoll der Thäter war wenigſtens iſt er ſeit jener Zeit verſchwunden
Man glaubt daß er ſich das Leben genommen hat

Luckentvalde 6 Juni Den ſofortigen Tod zweier
Perſonen zog ein Unglücksfall nach ſich der ſich am Sonnabend
Nachmittag auf dem hieſigen Bahnhof ereignete Als um 5 Uhr 30 Min
der Zug nach Berlin abgelaſſen wurde wollte ein Paſſagier auf den
bereits in der Fahrt befindlichen Zug ſpringen Ueber die
Art wie ſich nun der Unglücksfall ereignete verlautet Folgendes Der
Paſſagier ſoll ausgeglitten und zu Falle gekommen ſein Der Stations
aſſiſtent Voigt wäre zu Hilfe geeilt der Fahrgaſt hätte ihn mitgeriſſen
Beide wären unter die Räder gerathen und von dem rollenden Zuge
ſofort getödtet worden Jn einer anderen Darſtellung heißt es
daß der Stationsaſſiſtent den Fahrgaſt habe von der Mitfahrt zurück
halten wollen Es habe ſich nun ein kurzer Kampf entſponnen und bei
dem Hin und Her ſeien Beide unter den Zug gefallen Bewahrheitet
ſich dieſe letzte Verſion ſo müßte man darauf hinweiſen daß derartige
Vorfälle ſich ſchon oft ereignet haben Wenn man Jemanden von
einem bereits fahrenden Zuge herunterreißen will liegt die Gefahr eines
Unglücksfalles ſehr nahe Hätte der Stationsaſſiſtent den Verſpäteten
gewähren laſſen ſo würde er vielleicht ungefährdet in das Kupee ge
langt ſein So aber koſtete es zwei Opfer

Thorn 6 Juni Eine ruſſiſche Falſchmünzerbande
beſtehend aus fünf Perſonen dem Riemer Czlapski deſſen Frau den
Schuhmachern Pokorski und Elgowicz und dem Schneider Fränkenſtein
aus Plonsk wurde auf volizeiliche Requiſition von Jannowitz aus wo
ſie Landleuten gefälſchte NRubelſcheine pfundweiſe zum Kauf
angeboten in einem hieſigen Gaſthofe verhaftet Bei der Durch
ſuchung fand man im Ofen einen Gazebeutel mit Papieraſche welche
anſcheinend von verbrannten Rubelſcheinen herrührte

Gumbinneun 6 Juni Die Unterſchlagungen des
Rendanten Wenghoffer bei der hieſigen Sparkaſſe der ſich im
April bei Potsdam erſchoß belaufen ſich nach endgiltiger Prüfung
auf 120000 Mark Etwa 80000 Mark werden durch Caution und
beſchlagnahmtes Vermögen gedeckt ſo daß der Reſervefonds von
90000 Mark zur Hälfte angegriffen werden wird Wenghoffer war
das Opfer unglücklicher Spekulationen

Frankfurt a 6 Juni Eheſcheidung wegen poli
tiſcher Meinungsverſchiedenheit Zu einer hier letzter Tage
erfolgten Ehe ſcheidung ſollen die Ereigniſſe des Jahres 1866
die Urſache ſein Der Ehemann hielt zu Preußen und ſöhnte ſich mit
den neuen Verhältniſſen aus die Ehefrau eine ſehr eifrige glaubens
treue Katholikin neigte zu Oeſterreich Unter dieſem Zwieſpalt litt die
cheliche Harmonie Man trennte ſich und ließ ſich nun nach 26 Jahren
politiſcher Abneigung wegen böswilligen Verlaſſens ſcheiden

Mainz 6 Juni Ein alter Gaunerkniff hat am Frei
tag einem Taſchendiebe wieder reiche Beute gebracht Nach
mittags traf mit der Bahn im dortigen Centralbahnhofe ein ameri
kaniſches Ehepaar ein Kaum waren die Beiden ausgeſtiegen als
ein unbekannter Herr gegen den Mann rannte wodurch eine kleine
Verwirrung entſtand Der Unbekannte verſchwand alsbald im Ge
dränge Als das Ehepaar den Bahnhof verlaſſen hatte und eine
Droſchke beſteigen wollte vermißte der Amerikaner ſeine Brieftaſche
mit einem Kreditbrief in Höhe von 21000 Mark und baarem
Gelde im Betrage von circa 4000 Mark Es liegt die Vermuthung
nahe daß der Unbekannte welcher im Bahnhofe mit dem Amerikaner
zuſammengeſtoßen war den Diebſtahl ausgeführt hat

Rom 6 Juni Räuberiſcher Ueberfall Jn der Via
Frattinag bei der Piazza di Spagna wurde am Freitag Nachmittag der
Wechsler Phelps in ſeinem Geſchäſt meuchlings überfallen
Der Thäter war unter dem Vorwande eingetreten ein Bankbillet
wechſeln zu wollen Während Phelps der allein war ſich umwendete
um aus dem Geldſchrank den nothwendigen Betrag zu entnehmen
feuerte der Mörder mehrere Revolverſchüſſe auf denſelben ab
Phelps konnte noch auf die Straße gelangen und um Hilfe rufen ſo
daß der Mörder entfliehen mußte ohne etwas rauben zu können
Sonnabend Nachmittag wurde der Verbrecher im Bureau des Konſuls
verhaftet Derſelbe nennt ſich Adolf Schicktanz und ſoll 29 Jahr alt
und in Stolpen in Sachſen geboren ſein Er geſtand einen Raub
beabſichtigt zu haben Phelps iſt ſeinen Verwundungen erlegen

Gent 6 Juni Taugenichtſe Vier kleine Jungen
ſtahlen ans einem Milchwagen eine große Flaſche Wachholder
ſchnaps Sie begaben ſich mit ihrer Beute auf das Exercierfeld vor
Gent wo ſie die Flaſche vollſtändig leerten Jn der ſcheußlichen
Betrunkenheit welche dieſem Tranke folgte ſtürzten ſie ſich auf
einen in der Nähe weidenden Hammel und erſchlugen das arme
Thier mit großen Steinen hierauf wandten ſie ſich untereinander
gegen ſich ſelbſt und richteten ſich mit Meſſern abſcheulich zu Jn
dem Kampfe kamen ſie ohne es zu bemerken einem Waſſergraben
nahe in welchen die drei jüngſten der Taugenichtſe fielen und er
tranken der vierte und älteſte ſtarb in Folge des ſtarken Alkohols
und der Aufregung an einem Gehirnſchlag auf dem Platze Die
Knaben ſind Kinder angeſehener Genter Familien

London 6 Juni Untergang eines Dampfers Nacheiner bei Lloyds eingegangenen Depeſche aus Suez fand im Suez
kanal ein Zuſammenſtoß zwiſchen dem engliſchen Dampfer

Crown of Arragon und dem aus Odeſſa kommenden deutſchen
Dampfer Tritos der Flensburger Dampfſchifffahrts Geſellſchaft
von 1869 gehörig ſtatt Der Dampfer Tritos ging nach wenigen
Minuten unter der engliſche Dampfer iſt ſtark beſchädigt

Pittsburg 6 Juni Ein großes Unglück infolgeWolkenbruchs Die Städte Titusville und Oilcity ſind
infolge eines Wolkenbruchs überſchwemmt worden Gleich

zeitig wurde die Petroleum Raffinerie durch einen Blitzſchiag
in Brand geſetzt Titusville ſoll zur Hälfte ein Raub der Flammen
geworden ſein Der Bevölkerung bemächtigte ſich beim Eintreten der
Kataſtrophe eine unbeſchreibliche Panik die Einwohner flüchteten nach
den hochgelegenen Stellen der Umgegend zahlreiche Perſonen barunter
Frauen und Kinder ſind theils im Waſſer theils in den Flammen
umgekommen Die Zahl der Todten wird auf mindeſtens 150 Per
ſonen angegeben in Oilcity allein ſollen bereits gegen 100 Leichen
e ſein zahlreiche Perſonen werden noch h der ver

urſachte Schaden wird auf mehrere Millionen Dollars geſchätzt

waoooaaaarunqòli ocsVermiſchtes
Ein ſchlafender Tiſchler Ein Seitenſtück zu dem ſchlafen

den Ulanen und dem ſchlafenden Bergmann ſoll jetzt in Char
lottenburg entdeckt ſein nämlich ein ſchlafender Tiſchler Man
meldet darüber Folgendes Der in dem Hauſe Krummeſtraße 19 wohn
hafte 50 Jahre alte Tiſchler Friedrich Buſch kam am letzten SonntageAbends ſehr aufgeregt aus Berlin zurück Er erzählte daß er nahe

der Perlebergerſtraße zwiſchen einen Auflauf gerathen ſei welcher der
Polizei Anlaß zum Einſchreiten gegeben und dadurch ſehr erregt worden
ſei Buſch begab ſich dann zur Ruhe ſchlief ein und konnte erſt am
Dienstag Abend von ſeiner Frau durch unabläſſiges Rütteln geweckt
werden Gleich darauf ſchlief er aber wieder ein und ſchläft ſeitdem
faſt ununterbrochen fort Seine Frau hat ihn nur hin und wieder
für wenige Minuten zu erwecken vermocht Speiſen nimmt er nicht
zu ſich es werden ihm nur öfter die Lippen mit Waſſer benetzt Die
Aerzte glauben daß der eigenartige Zuſtand durch das Platzen einer
kleinen Ader im Gehirn herbeigeführt iſt Sie halten eine Aenderung
des Zuſtandes für nahe bevorſtehend

vwWcx2Telegramme und lehzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Die Kaiſerbegegnung in Kiel
Zu der hente ſtattfindenden Begegnung Kaiſer Wilhelms

und des Zaren lagen bis zum Schluß der Redaktion nachſtehende
telegraphiſche Meldungen vor

W B Kopenhagen 7 Jnni 8 Uhr 25 Min Vorm
Der Zar und der Großfürſt Thronfolger ſind geſtern Abend
9 Uhr 20 Min nach Kiel abgeſegelt

s Kiel 7 Juni 11 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Kaiſer Wilhelm
fuhr um 9 Uhr mit der Yacht Hohenzollern vom Aviſo
Wacht gefolgt nach Friedrichsort der ruſſiſchen Yacht

entgegen ſämmtliche Schiffe paradirten und ſetzten die ruſſiſche

Flagge in Großtop

p Münſter 7 Juni 10 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ein Wahnſinniger
drang Nachts in das Palais des Biſchofs ein und rief
Biſchof Hermann wach auf damit ich Dich richte Der Ein

dringling wurde von Dienern verhaftet

H Frankfurt a 7 Jnni 12 Uhr 10 Min Mittags
Telegramm unſeres Korreſpondenten Defraudant

Jäger iſt heute hier eingetroffen
Wien 7 Jnni 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Auf dem hier tagenden
Sozialiſten Kongreß mißlang bisher die Herbeiführung

einer Verſöhnung der öſterreichiſchen Sozialiſten Bei dem
akademiſchen Säugerfeſt in Salzburg ſind alle reichs
deutſchen Univerſitäten vertreten Die Anzeichen für eine
Brandlegung im Przibramer Schacht nehmen zu

Wolſfs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Chambery 7 Juni 10 Uhr 40 Min Vorm Auf
der See von Bourget ſchlug ein Boot mit ſieben Schülern
zwei Prieſtern und Schiffern um nur ein Prieſter und ein
Schiffer ſind gerettet

Kiel 6 Juni Kaiſer Wilhelm iſt mit Gefolge Abends
7 Uhr 45 Minuten eingetroffen Ein offizieller Empfang fand nicht
ſtatt Auf dem Bahnhofe waren Prinz Heinrich Profeſſor von Esmarch
mit ſeiner Gemahlin der Prinzeſſin Henriette zu Schleswig Holſtein
mehrere Admirale und der Bürgermeiſter von Kiel Lorey anweſend Der
Kaiſer fuhr durch die feſtlich geſchmückten Straßen nach dem kgl Schloſſe

Der Ankunft des Polarſtern mit den ruſſiſchen Gäſten wird morgen
Vormittag 9 Uhr entgegengeſehen Auf der Yacht Hohenzollern auf
welcher der Kaiſer dem Zaren entgegenfährt findet nach Eintreffen der
Gäſte große Frühſtückstafel von etwa vierzig Perſonen ſtatt woran
ſich vorausſichtlich eine Flottenparade anſchließen dürfte es liegen gegen
vierzig Kriegsſchiffe im Hafen

Prag 6 Juni Nach einer Meldung der Blätter aus Przi
bram ſind im Adalbert Schacht ſo viele einzelne menſchliche
Körperreſte aufgefunden worden daß drei Wagen vollgefüllt
wurden Die Leichen ſeien derart angeſchwollen daß die vorhandenen
Särge ſich als zu klein herausgeſtellt hätten und größere angefertigt
werden müßten Der durch das Grubenunglück verurſachte Schaden

wird von Fachleuten auf 2 Millionen Gulden veranſchlagt Die
Wegſchaffung der Leichen werde etwa 14 Tage die Wiederinſtandſetzung
der Schächte etwa 15 Monate in Anſpuch nehmen Von den aus den
Schächten noch lebend heraufbeförderten Arbeitern konnten nur
13 am Leben erhalten werden Bei den Rettungsarbeiten ſind
insgeſammt 27 Perſonen umgekommen

London 6 Juni Gegen einen angeblichen Arzt der im
Verdachte ſteht zwei Frauen in der Stamford Street ermordet
zu haben iſt ein Haftbefehl erlaſſen worden Man vermuthet
daß er noch eine größere Anzahl Mordthaten begangen hat Die
Opfer ſind Proſtituirte welche der Mörder gewöhnlich auf der Straße
anredete und ihnen dann Gift in Speiſen oder Getränke miſchte
Fünf Mädchen ſollen auf dieſe Weiſe umgekommen andere nur wie
durch ein Wunder gerettet worden ſein

Marktbericht
Dienstag den 7 Juni

Eier pro Mandel 0,70 0,80 Mk Spargel pro Pfund 0,40 0,50 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,40 Stachelbeeren pro Liter 0,35
Kartofſeln pro 5 Liter 0,30 0,35 Grüne Bohnen p Liter 0,45
Sellerie pro Mandel 1,20 Kirſchen pro Liter 1,00 ws
Zwiebeln pro 5 Liter 0,90 1,25 Kohlrabi p Mandel 1,00
Blumenkohl pro Stück 0,30 0,50 Gänſe pro Stück 4,50 2
Kopfſalat pro 2 Stück 0,10 Hähnchen pro Stück 1,50 u
Radieschen p 4Bdchn 0,10 ühner pro Stück 1,75
Gurken pro Stück 0,50 0,75 Tauben pro Paar 0,80 1,20

Der Markt war mit Fluß und Seefiſchen beſetzt

mwwwvvvovvaauw
Krebſe ſpringlebend à Schock Mk 2 Tafelkrebſe à Schock

Mk 2,50 im Poſtkorb von 2 Schock fr p Nachn
W Wrobel Marggrabowa Oſtvr
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deutsche Schokoladen
Halienser Rakao

8 Juni Nr 131 m

Reinste und ſeinste Erzeugnisse der

Schokoladenfabrik von Fr David Söhnme
Hauptgeschätt Geiststrasse 1 Filialen Markt 19 und Wuchererstrasse 234

Sehlurick s Wasserheſſanstaſt Haſſo a S
We Hochſtraße 4 D Fernſprecher No 696

Endſtation der elektriſchen Stadtbahn Steinweg

Berathung in allen Kraukheitsfällen
Dampf Rumpf Sitz und Vollbäder auch ohne Berathnung

von 7 bis 7 Uhr
D Vegoetarischer Mittugstis ch von 3 Uhr

Weizenſchrotbrod täglich friſch

0909000960000100000009000
SOOIPSCSA A SASöT SWitte x i n d

bei Halle a S
Prospecte durch die Bade Direction

900099000000019018190000000000000
Briketfabrik Alwiner Verein nene eHalle

empſtehlt zu Sommerpreiſen ihre Vrikets
Beſtellungen werden ev angenommen

Königſtraſte Nr 40 e part
Händelſtraße Nr 36
Wörmlitzerſtraße Nr 3 II
Herrenſtraße Nr 2 part
Gr Ulrichſtraße Nr 19 part
Olearinsſtraße Nr 2 I

V Kohlhardt

9

S
9
2
9
0

0

00009

prakt Zahnarzt
Atelier für operative Zahnheilkunde und

Technik
Zahnzieba ſchmerzlos mit

Geiststrasse 20
Lachgas

unter dem Namen

Ausverkauf
von Vorhemdchen ältere Façon S
à Stück 20 Pfg ſowie blanleine
ner Mannsſchürzen à Stck

75 Pfg

O A Schnabel
Gr Märkerſtraße 2

Dahnärztliehe Privatklinik
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
Kkünstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 20

hin

II Etage links

Grsſztes Lager
von C H Oehmmig W eidlichs
Waſch u Haushaltſeifen Toiletten

ſeifen Parfümerien Lichte
und Altarkerzen

Gr Ulrichſtr 7 C Weissborn

Bödhmiſche
Bettfedern u Daumen

in nur ſtreng reeller reiner Waare
zu Engrospreiſen

à Pfd 60,90,1,20 1,50,1,70 2,00,2,30
bis zuden ſchneeweißen Halbdaunen

von 2,90 bis 3,30 Mark
Ein großes Lager fertiger neuer
Betten à Gebett v 12 Mk an

Eduard Graf aus Prag
Halle a/S ,Marienbibliothek

Markt 13

Prospekte
werd bill u gewiſſenh ausgetragen von

Wilhelm Frey in Schraplau
Ein ſchönes Vereins Jimmner
20 30 Perſonen faſſend iſt an eine Cor
poration oder Verein ſofort oder ſpäter

zu vermiethen

rei

Weißbier SalonS
Vielſeitigen Wünſchen entſprechend eröffneten wir

Geiſtſtraße 24
Flora Parfümerie

eine

Muſter Ausſtellung
verbunden mit

Ein 2zZel V er l a uunferer rühmlichſt bekannten Fabrikate Beſonders weiſen wir auf unſere Specialität

Oil
Paul Spatz Cw

Toiletteſeifen und Parfümerie Fabrik

60 0 0

Sensen Sensen
Empfehle meine ſeit Jahren als ganz vorzüglich bekannten ans dem beſten

Gußſtahl gefertigten ſchmalen und breiteren Stahlſenſen mit Zeichen A R
Dieſe Senſen haben den beſten und zäheſten Schnitt verkaufe daher jedes Stück
unter Garantie

Verſende die Senſen franco allen Poſtſtationen

Albert i mann Blerſebnrg

We
ger es

e e ba adherzen 75 An e

uflieh

r

Mein n befindet ſich

Hrückerſtraße 5

Rechtsanwalt Plaettig

E Karras jun
Drechskermeiſter

Leipzigerſtraſze 4
empfiehlt

Schirme
Stöcke Dſeifen Bfeifenbeſtandtheile0

Ziehung ohne Aufschub am S Juli ck J
W UVGrosse Hannoversche Jnbilkums Lotterie l

309 1 Gewinne O effektivemmit ſämmtlich O Baarwerth
2t 15 000 10,000 5000 Mk

ä 3 a21000Mk 5 a 500 10 a 20 a 100 e
S 11 10 Mk Porto und LiſteLose a 1Mk 25 verſ das General Debit

Hermann Franz Hannover
in Halle a S bei J Barck Co und

Verkaufoſtellen

S Haupt45 006 Deſſſer

bekannt unter der Devise

Occidit qui non servat
von dem Feſinder und allenigen Destillaleur

H UNDERBERG ALBRECRT
am Rathhauso

in Rheinberg am Niederrhein
K K Hotlieferant

d DJe

Gegründet 1846 25 will

E Weddy Halle Gr Steinſtr 72
Bürſtenwaaren und Toilettenartikel e

Haarſchmuck und Haarnadeln HKämme und Kammtkaſlen
Darſümerien incl echt Köln Waſſer ToiletteſeiſenZahn und Nagekbürſten Kleider und Haarbürſten

Kamm und Bürſtengarnituren Drahtſachen be und unbehäkelt
Dortemonnaies und Receſſaires Seder und Haarwedel

Cocosmatten und Kbtreter Straßen und 5tubenbeſen
Feiertags geſchloſſen Größte Auswahl am Platze Feſte Preiſe

Brod 4 Pfd 50 Pfg Metzenbrode
à St 65 Pfg liefert Otto Holzhaus en Bäckermſtr Mansfelderſtr 4
Kopfschuppen u Haarausfallen
werden innerhalb 8 Tagen beſeitigt unter
Garantie durch Anwendung des
Tannin 23alſams v D A Uhlmann Co
Hauptniederlage bei Herm Petsch
Friſeur und Parfümerie Handlung Leip
zigerſtraße 29 und Leipzigerſtraße 6

z r

J 5 w 5 57 J 4a r r

UeneſteMuſter Größte Auswahl

Hilligſte Preiſe

Hermann Bischoſt

4 Gr Klausstr 4
früher Gr Ulrichſtraße 45

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
a Stück 20 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſiederei v Männarci Hobert

Schwefelbad Tennſtardt
Altbewährter Kurort Thüringens

bei Gicht Rheumatismns Hautkrarnk
heiten Hämorrhoiden Frauenleiden
Nähere Auskunft über Wohnungs und
ſonſtige Verhältniſſe ertheilt

die Direction
F Buddenfſieg

Cigarrenſpitzen

Weichſel
in großer Auswahl billigſt

6000 Mar der Feuerkaſſe 59

1 Juli zu leih geſ Off u H f 5599

R jedes Alter und zu da

an Hengler
Martinsberg 15

genſes wateiſhe Kohlenſänre a e
Mineralwaſſer

Aeusserst wohlschmeckendes und gesundheits
förderliches Tafelgetränk

köſtliches Erfriſchungsgeträuk
Heilmittel bei nervöſer Verdauungsſchwäche chroniſcher über

8 Eiweiß im Urin bei Blaſen Katarrh und chroniſchemn Gelenk und

Muskel Rheumatismus

von Meerſchaum Wernſtein und

zur 2 Stelle innerhalb

beförd Rudolf Mosse Halle

Anna S eng

S uele
Die Sättigung mit Kohlenſäure iſt künſtlich vervollſtändigt

Mit Wein oder Fruchtſäften gemiſcht ein

mäßiger Abſonderung von harnſauren Salzen durch den ürin bei

Brochuren und Preisliſten durch die
Thermalwasser Versendung Salat

8 der Stadtgemeinde Teplitz i BNiederlage bei Relmvbold Co in gen a S
28

h x

ne

Verein für VPolkswohl
X Abtheilung Arbeitsſtätte

Beſtellungen auf kleingemachtes Brennholz werden erbeten an den
Verwalter Helbing Arbeitsſtätte an der Halle Es koſtet

1 Raummeter frei Gelaß 9 Mk 50 Pfg
5 Mkg 2 Mk 75 Pfg1 Korl ab Platz 40 Pfg 1 Bündel Kienholz 10 Pfg

Die Arbeitsſtätte übernimmt das Klopfen von Teppichen und ſtellt Arbeiter
zu jeder Art Hausarbeiten auch Straßenkehren

Bad Elgersbhurg im Thüringer Walde
Dr Barwinshki s Wasserheilanstalt

Aelteste und renommirteste Kur Anstalt Deutsahlands
Zweiter Arzt Dr Mamroth Eisenbahnstation 520 m über m Meer

Präwürt Ostende und StuttgartNäheres durch Gratis Prospect Die Anfragen beliebe man nur zu richten an
Sanitätsrath Dr Barwinski
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